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voóildíiákeit srets auf dcr hiiúrsten stufe zu ha[-
ten und si& immer in der C,ewalt zu haben.
Erlii*emd; Idr meine: unscreins - die Unvoll-
kommenen -- m sserr audr den vorbildlidrcn Men-
s&en auf dieser \íclt hin und wieder Gelegenheit
gcberr, sich zu entspannen, indem wir sic un crer
Kontrolíe entziehen. Zruden fiirdrrcte idr audr, ihr
eines Trges bei der freien Gamerrwahl im 'Vege zu
stehcn. Denn sie war z:war beinahe vollkommen,
aber meine Eigens&aíten wirkten eben na&
auílen hin * wie rcll idl es sagen? - nun: sie wirk-
ten eben nadr auí3en hin.
Am qpáteren Abend traf dcr ljrinz ein. Er war
niót nur ansehnli&, wie Menelao c ausgedrii&,t
hatte, - er war viclmehr so .s rtin, defi i& nrcinc
Augen kaum vonihm abwenden konnte. FIcrmione
hattc es sich anders iibcrlcgt. Die Neugier hatte
getiegt, sie war zum Essen ersdriencn. So saBcn wir
vicr auf der Tcrrasse und ma terr Konversation,
wenn man e5 o nennen kann.
Konuersatioz; íelch ein zauberhaftcr Abend! Fin-
den Sie nicht, Prirrz Paris?

}ARI sehr borreÉr., Es isc wirklidr ein ausnehmend
sdriiner Ábcnd, Majestdt. Die Luít ist - so - so ...

HDIEIvA s&kgtúot: .. . transparent?
pARIs dat*bar: Ja - sie ist so transparent, da8 sie

die ganze kndsdraft in greifbare Náhe zu riidten
srieint. Fin<len Sie ni&g Majestiit)

xENELAos O do&, dodr! Sehr treffend gesagt. Fin-
dest du nidrg meine Liebe?

HEI-ENA Au8erst treffend.

pARIs ermlltigt: Die Aberrde in Griedrenland sind
sdron allein die Reise wert.

HERlfiotIE e{rig: Áber gewiB gibt es auch in Troia
sdrtineAbende.

p^Rl G wifi, |a" Abcr die griedrisóen Abende sind
sd*iner.

IIEI-ENÁ Sie sind ja auór weithin bertihmt.
}í}.NEláos Dahalb also sind Sie zu uns nadr Grie-

drenland 3ekomrnerr, Prinz Paris: - um uírsere

Ábende ztr bewrrndern?
pAxl, wfu einstudiert: ldt bin gekornmen, Majestit,

um rreirren Geist zu bilden. Und dazu gchiirt, ne-

ben dem Studium fremder Ytilker, ihrer Sitten und
Gebráudre und Kulturcn, der Taten ihrer groBen

Mánner urrtl Helderr, vor allcm audr das Erlebnis
fremder Netur und die Erkenntrris ihrer nrannig-
faóen sdriinheiten-
P einlidle P ause, Rii#spern, H iisteln -

HELENÁ Monolog: Ja - d a s war alrc Prinz Paris
von Troia, wie er an d i c m Abend in Ersdrei-
nung tíat. Ein s riincr, korrekter, ma8voller

Jtingling - Inehr Apollon als Dionysos, aber auci
k a u m Apol[on! - der iiber keinerlei geistige

Eigens&aften zu verfiigen sdrien. Und das war der

Mann, den ici zur Flu&,t bewegen sollte! * Jud*-
falls verspradr dcr Abend nic}t sehr anregend -
gesclrweige denn erregend * zu werden, und ich

begann bald, scin Ende rhnJidrst heóeizuwiin-
scten.
Gespriich: Sie komrnen, wie idr htire, soeberr aus

Mykent Prinz Paris?
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pAre Ganz rec&q lilajescát, ich Lonrrne aus Mykená.
Ihr Sdrwager, KtinigAgamefilnon, und seine s&tine
C"enrahlin, Kiinigin Klytaimnestra, haben midr
nit warmer Gastfreundsdraft aufgenommen. Die
Grii6e, die nan rnir an Sie, Majestát, mitgab,
glaube ió ausgeridrtet zu haben-

MENF-LÁo Das baben Sig Prinz Und zwar rrrit einer
Ausfiihrlidr*,eiq die sowolrl dem GriiBenden als
eudr denr überbringer Ehre mt.

p.rrnrs Es ist námlidl eine sdrleóte Angewohnlreit
von mir, mich mandrer Auftrige ln e h r m a l s zu
entledigen.

HELpNA Virklió?
HERDíIoNE In der Tatl
MENEL/Io Sehrseltsam!
perls Nidrtwahr? *.Sie entspringt jedoó aussdriie$-

lió der Besorgnis, dáfi ió die Ausfiihrung des
Auftxags das erste Mal vergesscn habenkiinnte-

líENELAos Intercssanq interessanL Liegt das bei
Ihnen in der Familie?

pAxl Das, Majestát, ist rnir niót bekarrnt
Palse-

HEIulIoNE iu Sc}mleigen binein: Jedenfa[ls zxlu1t
das von einer rnakellosen Gewi ssen h a{ti gkeig P rinz
Paris!

rARI Auá i& sage rnir: es ist besser als Vergc8lió-
keit.

HÉLÉNA sehr mihsanr., Nun, in diesena Falle w re es

kein Ungíti& gewes íl, weíln Sie ihren Auftrag
verg n hátten, Prinz. Vir sind ja verwandt, dic
Entfernurg zwisdren Sparta und Mykení ist nidrt

groíl, und - seufzt - men sieht sidr wahrhaftig oft
8entl8.

pARIs gie eíastadiert.. Dtnnodr, Majestát: es áerrrt
sidl nidrt fiir cin<n auslándisdren Crast, tiber rcldre
Dirrse leiótfertig hinwegz.trgeherr, die mit Fug und
Rodrt als Priifstein seines gut n Villens, seiner
H íIi&kefu und - dariiber hinaus - der gut n For-
men seines Heimatlandes gelten mtigen I

Vie er eine honsternierte Panse, Híisteb-
MENELÁo nimmt einen Ánlaut': Sie haben nrehrere

Briider, ni&t wahr, PrinzParis?
pARls ldr habe a&tundzwarrz-ig Brtider, Majestít.
tIERxIoNE st&unt hafli : AdrtEndzT\ranzig|,
HELENA Das ist- sehr viel!
MENEtÁo Mehr als i& geda&t habet
pARIs zii.blt aat: Hekwr, Itíargarelon, Telamon, Ti-

morr, .Floros, F{elenos, Bukerios . - - Seine Stimme
alird langsam anhiitbar, ausgeblendet. . ''' ] _"

HELENá. Monolag: Und doÓ: i& erinnere midr, dafi
irh, hinter dieser ebenrc ernsthaften wie lá er-
li&en Beflissenheit - falls es wirklidr nióts arrde-
res wáre - einr: Art lriihles, ja, kaltes Selbstbewu8t-
sein zu bemerken glaubte -, f a t l s niót auó
d a s etwas andercs wáre! - Und - den G ttcrn
sei es geklagt! - er wír eberr wirklió s e h r
sdriin!

pARIs ulieder einblenden, no l beim Au|ziihlen: . . .

Flylas, Onassig Phares, Polydoros, Troiíos und
Dciphobos S irpft Atem.

MENEIJ\os uaterd ir*t ein Giihnen, Interessent!
HERMIoNÉ 4?tig: Faszinierend!
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HE"I.DNA ldr war selten so gebanrrt. Vor allem gegen

Ende.
pARIs Ja, es sind zum Teil s rtineNamen.
IIELENá, Und wic Sie allc auswendig wissen!
lARr Es korrnet datrer, lvíajesrát, da8 idr tifters an-

gchalten verde, sie aufzuzáhlen.
uFNEIáos Das karrn ió mir denlren. Es vertreibt die

Zát aageneíttn. Pause.
HEIJ}IA tnrsudlt za rctten: Und Ihre Sdtvestern,

Prinz?
pARIs Kíeuv, spridl: Kre,usa, ÁIkidike, Psam}te,

Myrrha, Psosostrlte, Haltyone, Kassandra und
Polyxéne.

IIEI-ENA ieben.

uENELAo Neun.
pARl Adrt"
HELENA Natiirlidr: aót!

Panse, Rii,*pern, Hiisteln, etc-

I{ELENA llíonolog:'Wieder kam mir der Gcdanke,
da3 sidr dieser Prinz nur láóerlidr 3ebárdete und
uns Alle zurn Narren hielt. Aber zu weldrem
Z,we&l Veshalb sollte es ein Troianer darauf an-

t.g*,.rog Qligdlen ládrerlich zu ers&einen? .- Und
so verwarf idr diesen Gedanlren wieder und be-

gniigte midr darnit, ihn anzuxhen-
MENÉLAos gibt sié, eínen Ra&.., Ió nehme an, Prinz,

<lall Sie und ttrre aótundzwanzíg Br der in der

Kriegskunst sehr bewandert sinó
pAnls Im C,egenteil, MejesÉt.
MENELAo lWie soll ió das verstáen!?
pARIs 'Wir sind darin ni&t setrr bewanderr In Troia

legt man kein grofics Gewidrt auf die Beherr-
sdrung der Kriegslrunsc ' íir ziehen die friedlióen
kiinste vor.

MENELAos Als da sind?
renrs Teppidre weben, Ktirbe ílechten, Leier spielen.
HEnriIoNE \[ie scl n!
HELtrNA íie verniinftig!
MENELÁos Áber Sie haben doó ein gro8es Heer?
pARr Es ist nicht 9ro6, Majestág und es tritt nur

bei iiífendidren Fei<-rn in Ersdreinung, als Flaupt-
bestandteil un erer Festztige.

MENELÁo Und Ihre F'lotte?
pÁRl Sie ist nodr kleiner rrnd dieng sorvdt i& unter-

ri&.tet bin, in Friedenszeiten, vornehmlidr dcrr
Fisdrí'ang, Majestár

IIBR}íIoNE Dem Fiscifang? l
MEh.ELAos bedeutungszoJl Intcressant!
HL-I-ENA Vor allem idyllisdr.
pARI So wird es von Reisenden auó stets bezeidrnet.
HERMIoNE Bei lhnen lót es si& gewi8 hcrrli&,

Prinz.
plnts Es lebt si& s tin bei uns, Prinzessin. Ganz

Troia ist eigerrtlicl eine 5roBe, eintrá&dge Fauri-
lie, die alles miteinander teilt, ihre Freuden sowie
rhrc lriden

IúENELAo nadl einer Fanse, oieldeutig: Das ist mir
alles selrr interessant, Prinz Paris!

HF.I.F-NA Prirrz, das lrlingt ja alla beináe r ti h -
rend...!
Monolog: . .. z u riihrend! Es war et*", s"lt-
sames urr diesen Prinzen - au8er seiner gtittli&en
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